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Die neue Ausgabe ist da:

Magazin für Unternehmer der Region - Magazin „WIR Westerwälder“

Sichtlich stolz präsentieren die 
Landräte Michael Lieber (AK), 
Achim Hallerbach (NR) und 
Achim Schwickert (WW) der 
drei kooperierenden Landkrei-

se Altenkirchen, Neuwied und 
Westerwaldkreis die druckfri-
sche Ausgabe des Magazins 
„Wir Westerwälder“.
Was bedeutet der Brexit kon-

kret für mein Unternehmen? 
„Welche Personalstrategie ge-
gen den Fachkräftemangel?“ 
Welche Förderungen gibt es 
für welches Vorhaben? Was ist 
im Hinblick auf das neue Ver-
packungsgesetz zu beachten? 
Auf diese und weitere Fragen 
gibt das Magazin konkrete Ant-
worten, bietet Handreichungen 
und nennt Anlaufstellen und 
Ansprechpartner. Die Rubrik 
Westerwald Produkt Excel-
lence zeigt eindrucksvoll die 
Leistungsfähigkeit Westerwäl-
der Betriebe. 
„Das Magazin ist Sprachrohr 
der Wirtschaftsförderer und 
hat sich inzwischen als fester 
Baustein in der Öffentlichkeits-
arbeit der Gemeinschaftsinitia-
tive „Wir Westerwälder – Aktiv 
zwischen Rhein und Sieg“ eta-
bliert. Es bringt den Unterneh-

mern der Region einen echten 
Informationsvorsprung“ sind 
sich die drei Landräte Lieber, 
Hallerbach und Schwickert ei-
nig. 
Das Magazin für Unternehmer 
der Region, herausgegeben 
von den Wirtschaftsförderun-
gen der drei Landkreise, er-
scheint dreimal jährlich. Die 
gedruckte Ausgabe wird an rd. 
1.500 Unternehmen im Wes-
terwald kostenfrei versendet.
Die neue Ausgabe ist ab sofort 
erhältlich und kann telefonisch 
angefordert werden unter 
02602/ 124-588 oder per E-
Mail unter magazin@wir-wes-
terwaelder.de.
Wer es ganz eilig hat, kann das 
Magazin im Online-Portal unter 
www.wir-westerwaelder.de als 
PDF direkt herunterladen.

Kreismusikschule Westerwald ist stolz

Tolles Ergebnis bei Klavierwettbewerb
Am Samstag, den 11. Mai, fand 
der fünfte Klavierwettbewerb 
der Association des écoles de 
musique du Grand-Duché de 
Luxembourg sowie der Lan-
desgruppen Saarland und 
Rheinland-Pfalz im Verband 
deutscher Musikschulen in 
Trier statt. Auch die Kreismu-
sikschule Westerwald ließ sich 
diese Chance nicht entgehen 
und sendete drei ihrer begab-
ten, jungen Pianistinnen zu die-
sem Wettbewerb.
Tatsächlich schaffte es jedes 
dieser drei jungen Talente auf 
den ersten Platz ihrer jeweili-
gen Alterskategorie.
Die Eltern empfanden das Er-
lebnis als große Bereicherung 
und sind unglaublich stolz auf 
ihren fleißigen Nachwuchs. Sie 
sind ihrer Musikschule, und 
besonders ihrer Klavierlehrerin, 
Frau Karmanova, sehr dankbar 
für dieses tolle Erlebnis! 

Nicht nur der eigene Erfolg 
wird den kleinen Musikerinnen 
in lebhafter Erinnerung bleiben, 
sondern auch die großartigen 
Eindrücke aus den höheren Al-
tersklassen. Sowohl die Kinder, 
als auch die Eltern und sogar 
Frau Karmanova staunten nicht 
schlecht, in Anbetracht des ex-
trem hohen Niveaus, das so ei-
nige der älteren Mädchen und 
Jungs an den Tag legten.

Am Abend erlebten die Mäd-
chen den Höhepunkt des Tages 
auf dem Preisträgerkonzert im 
„Kurfürstlichen Palais“. Aliena 
Emmi Kurtenacker (8 Jahre) 
durfte das Konzert mit einem 
Stück von A. Stogarenko eröff-
nen. Melissa Bischoff (7 Jahre) 
folgte mit einem Stück von B. 
Johnson und im Anschluss 
beeindruckte Mira Schwabe 
(10 Jahre) den Saal mit ihrem 
Stück von C. Debussy.
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